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Im Rahmen der europäischen Kontrollaktion RoadPOL

"Truck&Bus" hat die Polizeidirektion Hannover am

vergangenen Freitag, 15. November 2024, intensive

Verkehrskontrollen im Bereich Lehrte durchgeführt.

Dabei wurden insgesamt 59 Fahrzeuge überprüft und 38

Verstöße festgestellt.

Im Fokus der Kontrollen standen Kleintransporter und

dabei insbesondere die Einhaltung gesetzlicher Lenk-

und Ruhezeiten, die Sicherung der Ladung, mögliche

Überladungen, der technische Zustand der Fahrzeuge

sowie die Fahrtüchtigkeit der Fahrer. Die Spezialisierte

Verfügungseinheit der Polizeidirektion Hannover

arbeitete hierbei eng mit dem Einsatz- und Streifendienst

Autobahn sowie den Gewerbeaufsichtsämtern aus Hannover, Braunschweig, Celle und Hildesheim zusammen.

Die Kontrollen, die in der Straßburger Straße in Lehrte durchgeführt wurden, führten zu vielfältigen Beanstandungen. Die

Einsatzkräfte stellten unter anderem 17 Verstöße gegen das Fahrpersonalrecht, zwei Verstöße gegen

Ladungssicherungsvorschriften und einen Verstoß nach Cannabiskonsum fest. Weitere Verstöße betrafen das

Gefahrgutrecht, technische Mängel an Fahrzeugen, Überladungen, Fahrzeugüberlängen sowie fehlende Genehmigungen

nach dem Güterkraftverkehrsgesetz und abfallrechtliche Bestimmungen.

Die Polizeidirektion Hannover kündigte an, auch künftig verstärkt solche Kontrollen durchzuführen, um Verstöße frühzeitig zu

erkennen und die Verkehrssicherheit nachhaltig zu fördern.
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